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Erreichbarkeit 
Telefon 09407/309-0

Telefax 09407/309-160

E-Mail Gemeinde.Wenzenbach@wenzenbach.de

Internet: www.wenzenbach.de

Öffnungszeiten
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag  08.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch ganztägig geschlossen

Donnerstag  08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr

Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

Postadresse
Hauptstraße 40, 93173 Wenzenbach

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag 09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 
und  14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 14.00 bis 18.00 Uhr

Redaktionsschluss
für die April-Ausgabe ist
Mittwoch,  20. April 2016, 9.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Wochenende/Feiertag)
Telefon: 116 117
Rettungsdienst Telefon: 112
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Informationen der Gemeindeverwaltung
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Haushaltssatzung

des Schulverbandes Wenzenbach
(Landkreis Regensburg)

für das Haushaltsjahr 2016
I.

Aufgrund des Art. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsge-
setzes (BaySchFG) i.V.m. Art. 40 Abs. 1 des Gesetzes über 
die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) und Art. 63 ff. der 
Gemeindeordnung (GO) erlässt der Schulverband folgende 
Haushaltssatzung, die hiermit gemäß Art. 24 KommZG bekannt 
gemacht wird:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  627.025,00 EUR
und
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit    15.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf 

(Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben im Ver-
waltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2016 auf 
470.945,00 EUR und im Vermögenshaushalt für das Haus-
haltsjahr 2016 auf 0,00 EUR festgesetzt und nach der 
Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulver-
bandes umgelegt (Verwaltungs- und Investitionsumlage).

2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die 
maßgebende Schülerzahl nach dem Stand vom 1. Oktober 
2015 auf 107 Verbandsschüler festgesetzt.

3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 
4.401,36 EUR festgesetzt.

4. Die Investitionsumlage wird je Verbandsschüler auf 0,00 
EUR festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf
100.000,00 festgesetzt.

§ 6
Die Haushaltsstellen 2130.57000 und 2130.57800 sind gegen-
seitig deckungsfähig.
Die Haushaltsstellen 2130.52000, 2130.57000 und 2130.57800 
werden für übertragbar erklärt.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2016 in Kraft.

II.
Das Landratsamt Regensburg hat die Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan des Schulverbandes Wenzenbach für das Haus-
haltsjahr 2016 mit Schreiben vom 22.02.2016 rechtsaufsichtlich 
gewürdigt.

III.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen gemäß 
Art. 24 Abs. 1 KommZG und Art. 65 Abs. 3 GO i.V.m. §§ 1 ff 
der Bekanntmachungsverordnung -BekV- während des ganzen 
Jahres im Rathaus Wenzenbach, Hauptstraße 40, 93173 
Wenzenbach zur allgemeinen Einsichtnahme bereit.
Wenzenbach, den 02. März.2016
Schulverband Wenzenbach
gez.
K o c h, Schulverbandsvorsitzender

Benutzungsordnung
Die Gemeinde Wenzenbach erlässt auf Grund-
lage von Art. 21 der Gemeindeordnung (GO) mit 
Gemeinderatsbeschluss vom 15. März 2016 fol-
gende Benutzungsordnung:

Benutzungsordnung
Gemeindebibliothek

1. Allgemeines
1.1 Die Gemeindebibliothek Wenzenbach ist eine öffent-

liche Einrichtung. Sie dient der allgemeinen Bildung und 
Information, der Aus-, Weiter- und Fortbildung sowie der 
Freizeitgestaltung.

2. Benutzerkreis
2.1 Jedermann ist im Rahmen dieser Ordnung berechtigt, 

auf privatrechtlicher Grundlage Medien zu entleihen und 
die Einrichtungen der Bibliothek zu benutzen.

2.2 Die Leitung der Bibliothek kann für die Benutzung ein-
zelner Einrichtungen besondere Bestimmungen treffen.

3. Anmeldung
3.1 Der/die Benutzer/in meldet sich persönlich unter Vorlage 

eines gültigen Personalausweises oder Reisepasses an. 
Die Leitung der Gemeindebibliothek kann für Kinder und 
Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr die 
schriftliche Einverständniserklärung der Eltern oder der 
Erziehungsberechtigten verlangen.

3.2 Die Angaben werden unter Beachtung der geltenden 
Datenschutzbestimmungen elektronisch gespeichert.

3.3 Der/die Benutzer/in bzw. sein/ihr gesetzlicher Vertreter 
erkennt die Benutzungsordnung bei der Anmeldung 
durch eigenhändige Unterschrift an und gibt damit die 
Zustimmung zur elektronischen Speicherung seiner/ihrer 
Angaben zur Person.

3.4 Nach der Anmeldung erhält jede/r Benutzer/in einen 
Benutzerausweis. Der Benutzerausweis ist nicht über-
tragbar und bleibt Eigentum der Bibliothek. Der Ausweis 
ist bei jeder Ausleihe vorzulegen. Der Verlust dieses 
Ausweises ist der Bibliothek unverzüglich anzuzeigen.

 Bei Neuausstellung des Benutzerausweises fällt eine 
Gebühr von 2,00 EUR an. Jeder Wohnungswechsel 
ist der Bibliothek mitzuteilen. Der Benutzerausweis ist 
zurückzugeben, wenn die Bibliothek es verlangt oder 
die Voraussetzungen für die Benutzung nicht mehr 
gegeben sind. Ein Ersatzausweis kann gegen Gebühr 
ausgestellt werden.

4. Ausleihe, Verlängerung, Vormerkung
4.1 Gegen Vorlage des Benutzerausweises werden
	 •	Bücher	bis	zu	vier	Wochen,
	 •	 Zeitschriften,	 Spiele,	 CD-Roms	 und	 DVDs	 bis	 zu	

zwei Wochen
 unentgeltlich ausgeliehen. In begründeten Ausnahme-

fällen kann die Leihfrist auf Antrag verlängert werden, 
sofern keine Vorbestellungen auf den Titel vorliegen. 
Präsenzbestände werden nicht entliehen.

4.2 Ausgeliehene Medien können vorbestellt werden. Für 
die Vorbestellung wird von der Bibliothek keine Verwal-
tungsgebühr erhoben.

4.3 Die Bibliothek ist berechtigt, entliehene Medien jederzeit 
zurückzufordern.

4.4 Bei der Ausgabe von Medien werden die Altersangaben 
gemäß FSK Vorschriften beachtet.

4.5 Bei wiederholten Verstößen gegen die Benutzungsord-
nung kann der/die Benutzer/in von der Ausleihe von 
Medien ausgeschlossen werden.

4.6 Das Weiterverleihen von Medien an Dritte ist nicht 
gestattet.

5. Bayerischer Leihverkehr
5.1 Medien, die nicht im Bestand der Bibliothek vorhanden 

sind, können über den Bayerischen Leihverkehr nach 
den hierfür geltenden Richtlinien beschafft werden.
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6. Behandlung der entliehenen Medien - Haftung
6.1 Der/die Benutzer/in ist verpflichtet, die entliehenen 

Medien sorgfältig zu behandeln und sie vor Verlust, 
Veränderung, Beschmutzung oder Beschädigung zu 
bewahren.

6.2 Bereits vorliegende Mängel entliehener Medien hat der 
Benutzer unverzüglich dem Bibliothekspersonal zu mel-
den.

6.3 Der Verlust entliehener Medien ist der Bibliothek unver-
züglich mitzuteilen.

6.4 Der/die Benutzer/in haftet für die auf seinen/ihren 
Namen entliehenen Medien. Für verlorene, verän-
derte, beschmutzte oder beschädigte Medien ist der/
die Benutzer/in schadensersatzpflichtig und hat Ersatz 
maximal bis zur Höhe des jeweiligen Ladenpreises zu 
leisten.

6.5 Für Schäden, die durch Missbrauch des Benutzeraus-
weises entstehen, ist der/die eingetragene Benutzer/in 
haftbar.

7. Verwaltungsgebühren, Einziehung
7.1 Der Mitgliedsbeitrag für die Benutzung der Gemeinde-

bibliothek beträgt für Personen unter 18 Jahren jährlich 
6,00 EUR und für Personen ab 18 Jahren jährlich 12,00 
EUR. Die Gebühr für den Bibliotheksausweis ist in die-
sem Beitrag enthalten.

7.2 Für Medien, die nach Ablauf der Leihfrist nicht zurück-
gebracht werden, ist eine Nachgebühr zu entrichten. 
Hat der/die Benutzer/in die Verzögerung nicht zu vertre-
ten (z.B. Krankheit), wird keine Nachgebühr erhoben.

7.3 Die Nachgebühr beträgt bei Überschreitung der Leih-
frist 2,00 EUR.

7.4 Für einen Botengang sind zusätzlich 5,20 EUR zu zah-
len. Bei auswärtigen Benutzer/innen werden die tatsäch-
lichen Einziehungskosten erhoben, falls diese über den 
vorbezeichneten Betrag hinausgehen.

7.5 Ausstehende Verwaltungsgebühren und sonstige Forde-
rungen werden ggf. auf dem Rechtsweg eingezogen.

8. Hausordnung
8.1 Jede/r Benutzer/in erkennt die von der Bibliothek erlas-

sene Hausordnung an.
8.2 In der Bibliothek ist auf Ruhe zu achten. Jeder Benutzer 

hat sich so zu verhalten, dass andere Benutzer und der 
Bibliotheksbetrieb nicht beeinträchtigt werden.

8.3 Essen und das Mitbringen von Tieren sind in der Biblio-
thek nicht erlaubt.

8.4 Eine Entnahme von Büchern ohne Registrierung an der 
Verbuchungstheke ist nicht statthaft und muss als Dieb-
stahl geahndet werden.

9. Ausschluss
9.1 Personen, die gegen die Bestimmungen dieser Benut-

zungsordnung oder gegen die Anordnung       des 
Personals verstoßen, können von der Benutzung der 
Bibliothek ausgeschlossen werden.

10. In-Kraft-Treten
10.1 Diese Benutzungsordnung tritt am 01. April 2016 in 

Kraft. Gleichzeitig tritt die Benutzungsordnung vom 25. 
Februar 2003, zuletzt geändert am 14. April 2015, außer 
Kraft.

Wenzenbach, den 16. März 2016
gez.
Koch
Erster Bürgermeister

Gemeindebibliothek Wenzenbach
Hauptstr. 40, 93173 Wenzenbach
Tel. 09407/309-140

Öffnungszeiten:
Montag .......................................................... 9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag  ..................................................... 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag ............ 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag ........................................................  14.00 bis 18.00 Uhr

Termin für die Steuererklärung 31. Mai 2016
Das Finanzamt Regensburg weist darauf hin, dass die Steuer-
erklärungen für das Kalenderjahr 2015 bis zum 31. Mai 2016 
abzugeben sind.
Für Land- und Forstwirte, deren Gewinn nach einem vom 
Kalenderjahr abweichenden Wirtschaftsjahr ermittelt wird, 
endet die Erklärungsfrist jedoch nicht vor Ablauf des fünften 
Kalendermonats, der auf den Schluss des Wirtschaftsjahres 
2015/16 folgt. Die Umsatzsteuererklärung ist auch in diesen 
Fällen bis zum 31. Mai 2016 abzugeben.
Für Arbeitnehmer, die einen Antrag auf Einkommensteuerver-
anlagung stellen, endet die Antrags- und Erklärungsfrist am 31. 
Dezember 2019. Die Umsatzsteuererklärung war in den Fäl-
len, in denen der Unternehmer seine gewerbliche und beruf-
lihe Tätigkeit vor dem 31. Dezember 2015 beendet hat, binnen 
eines Monats nach Beendigung seiner unternehmerischen 
Tätigkeit anzugeben.
Bei nichtgeschäftsfähigen natürlichen Personen sowie bei 
juristischen Personen ist der gesetzliche Vertreter, bei nicht-
rechtsfähigen Personenvereinigungen und Vermögensmassen 
der Geschäftsführer - bei nicht vorhandenem Geschäftsführer 
jeden Mitglied, jeder Gesellschafter oder jeder Vermögens-
berechtigte - zur Abgabe der Steuererklärungen verpflichtet. 
Außerdem ist jeder zur Abgabe einer Steuererklärung verpflich-
tet, der hierzu vom Finanzamt besonders aufgefordert wird. 
Soweit nicht gesetzlich vorgeschrieben ist, die Steuerklärung 
elektronisch zu übermitteln, sind die Steuererklärungen nach 
amtlich vorgeschriebenen Vordrucken abzugeben; diese sind 
beim Finanzamt erhältlich. Wer später erkennt, dass einen 
abgegebene Erklärung unrichtig oder unvollständig ist, ist ver-
pflichtet, dies dem Finanzamt unverzüglich mitzuteilen. 
Zur Erstellung einer elektronischen Steuererklärung (ELSTER) 
steht das Elsterformular kostenlos im Internet unter www.
elsterformular.de zum	 Herunterladen	 und	 auf	 CD-ROM	 im	
Servicezentrum des Finanzamts Regensburg zur Verfügung.
Arbeitnehmer können ihre Steuererklärungen persönlich im 
Servicezentrum beim Finanzamt zu folgenden Besuchszeiten 
abgeben:
Montag, Dienstag  ......................................... 7.30 bis 15.00 Uhr
Mittwoch ........................................................ 7.30 bis 13.00 Uhr
Donnerstag  ................................................... 7.30 bis 17.30 Uhr
Freitag ........................................................... 7.30 bis 12.00 Uhr
Welche Personen zur Abgabe von Steuererklärungen verpflich-
tet sind, ergibt sich aus dem Plakat „Öffentliche Aufforderung 
zur Abgabe von Steuererklärungen für das Kalenderjahr 2015“, 
das im Schaukasten der Gemeinde Wenzenbach am Rathaus 
aushängt.
Finanzamt Regensburg
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Informationen der Gemeindeverwaltung

Verleihung der Bundesverdienstmedaille an 
Reinhold Gebhard und Ehrenzeichen für Verdienste 
um die Bundesanstalt des Technischen Hilfswerks, 
Landesverband Bayern, an Dieter Krangemann
Die Bundesverdienstmedaille ist die einzige allgemeine Ver-
dienstauszeichnung und damit die höchste Anerkennung, 
welche die Bundesrepublik Deutschland für Verdienste um 
das Gemeinwohl ausspricht. Die Medaille wird an in- und aus-
ländische Bürgerinnen und Bürger für politische, wirtschaft-
lich-soziale und geistige Leistungen verliehen sowie darüber 
hinaus für alle besonderen Verdienste um die Bundesrepublik 
Deutschland.
Leistung verdient Anerkennung. Genau dies war das erklärte 
Ziel, Herrn Gebhard und Herrn Krangemann die Auszeich-
nungen zu verleihen.
Die diesjährige Verleihung fand am 18.02.2016 im großen 
Sitzungssaal des Landratsamtes Regensburg statt. Landrä-
tin Frau Tanja Schweiger würdigte dort das herausragende 
ehrenamtliche Engagement mit insgesamt drei Bundesver-
dienstmedaillen, fünf Ehrenzeichen des Bayerischen Mini-
sterpräsidenten, einem Ehrenzeichen für Verdienste um die 
Bundesanstalt Technisches Hilfswerk Landesverband Bayern 
sowie zwei Ehrenzeichen für Verdienste um das Bayerische 
Rote Kreuz.  „Das Ehrenamt bildet das Grundgerüst unserer 
Gesellschaft und Sie alle haben über viele Jahre hinweg diese 
Verantwortung übernommen und sich in den Dienst des Näch-
sten gestellt“, so die Landrätin in ihren einleitenden Worten.

(Text- und Fotoquelle Landratsamt Regensburg):

Reinhold Gebhard engagiert sich seit nunmehr über 30 Jahren 
für die Katholische Arbeitnehmerbewegung (KAB). Er trat 1981 
der KAB bei und gründete im Jahr 1982 den KAB Ortsverband 
Zeitlarn. Seitdem ist Reinhold Gebhard Vorsitzender dieses 
Ortsverbandes. 

Dank  seiner intensiven Mitgliederwerbung ist der Ortsverband 
Zeitlarn mit 170 Mitgliedern der mitgliederstärkste im Kreisver-
band Regensburg-Land. Reinhold Gebhard übte des Weiteren 
von 1985 bis 1989 das Amt des stellvertretenden Kreisver-
bandsvorsitzenden der KAB Regensburg-Land aus und wurde 
1989 zum Kreisvorsitzenden ernannt. Dieses Amt hat er bis 
heute inne.
Das Ehrenzeichen für die Verdienste um die Bundesanstalt des 
Technischen Hilfswerks, Landesverband Bayern erhielt Dieter 
Krangemann für seine 40-jährige Mitgliedschaft.

Besuch des Stadtfestes 
in unserer Partnerstadt Susice

am Samstag, den 21.05.2016

Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Wenzenbach sind 
herzlich eingeladen, am Stadtfest unserer Partnerstadt Susice 
teilzunehmen. In diesem Jahr wird uns das Saxophon-Ensem-
ble Saxpack begleiten.
Abfahrt: 07.30 Uhr Feuerwehrhaus Wenzenbach
Rückfahrt: 17.00 Uhr (Ankunft in Wenzenbach ca. 20.00 Uhr)
Die Busfahrt ist kostenfrei!
Bei Interesse würden wir um Anmeldung bis spätestens 
09.05.2016 bei Frau Billert unter der Tel.Nr. 09407/309-113 
oder per E-Mail sandra.billert@wenzenbach bitten.

Nachruf
Die Gemeinde Wenzenbach trauert
um ihren ehemaligen Mitarbeiter.

Herr Johann Härtl 
ist am 08.03.2016

im Alter von 78 Jahren verstorben.

Herr Härtl war über 16 Jahre als Aufsicht des 
gemeindlichen Wertstoffhofes beschäftigt.

Er war ein engagierter und äußerst zuverlässiger  
Mitarbeiter.

Die Gemeinde Wenzenbach wird Herrn Härtl stets ein
ehrendes Gedenken bewahren.

Sebastian Koch
Erster Bürgermeister
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Fundsachen

von 16.02.2016 bis 15.03.2016
- 1 Brille
- 1 Armbanduhr

Entsorgungstermine

April 2016
Restmüll:  Do, 07.04.
 Do, 21.04.
Papiertonne: P1 = Die 26.04.
 P2 = Mi 27.04.
Restmüll:  ganz Wenzenbach
Papiertonne: P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
 P2: Fußenberg, Grünthal, Irlbach,

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag, .........................................................09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag ......................................................14:00 - 17:00 Uhr
Samstag ..........................................................09:00 - 14:00 Uhr

Öffnungszeiten Grabenbach
Samstag, 02.04. ............. 09.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Mittwoch, 06.04. ................................................15.00-18.00 Uhr
Samstag, 09.04. ............. 09.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Mittwoch, 13.04. ................................................15.00-18.00 Uhr
Samstag, 16.04. ............. 09.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Mittwoch, 20.04. ................................................15.00-18.00 Uhr
Samstag, 23.04. ............. 09.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Mittwoch, 27.04. ................................................15.00-18.00 Uhr

Altreifen
Montag  18.04.2016

Umweltmobil
——————

B16 - Ein verbesserter Lärmschutz muss her!

Foto: Franz Wartlsteiner

In letzter Zeit gehen uns vermehrt Schreiben von Anwohnern 
der Bundesstraße zu. Der Grundtenor dieser Schreiben lässt 
sich rasch zusammenfassen:
Der Verkehr auf der Bundesstraße nahm in den letzten Jahren 
so stark zu, dass zeitnah deutlich verbesserte Lärmschutzmaß-
nahmen ergriffen werden sollten.
Dieses Ansinnen können ausnahmslos alle politischen Vertre-
ter im Gemeinderat nachvollziehen. Auch deshalb hat Bürger-

meister Sebastian Koch in den letzten Wochen und Monaten 
versucht, im Rahmen von nachhaltiger Lobbyarbeit bei den 
zuständigen Behörden und diversen Bundespolitikern für die 
Notwendigkeit eines verbesserten Lärmschutzes entlang der 
Raiffeisen-, Oberlindhof-, Eger-, Lilien- und Dahlienstraße zu 
werben.
Im Januar kam nun die Bestätigung vom Staatlichen Bauamt, 
dass im Zuge des dreispurigen Ausbaus der Bundesstraße 
selbstverständlich auch der Lärmschutzwall optimiert werde. 
Möglicherweise wird an mancher Stelle sogar mit Lärmschutz-
wänden gearbeitet.
Das Staatliche Bauamt möchte noch dieses Jahr in die Plan-
feststellung bei der Regierung eintreten. Im Rahmen dieses 
Verfahrens werden die Pläne zur dritten Spur samt verbes-
serten Lärm- und Emissionsschutz öffentlich ausgelegt und die 
betroffenen Bürger können hier Änderungswünsche vortragen. 
Sobald die konkreten Pläne auf dem Tisch liegen, werden wir 
Sie im Amtsblatt erneut informieren. Ferner  wird Bürgermeister 
Koch Vertreter des Staatlichen Bauamts zu einer Informations-
veranstaltung nach Wenzenbach einladen. Bis dahin bitten wir 
um etwas Geduld.
Sie können sich absolut sicher sein, dass alle Verantwort-
lichen im Gemeinderat und der Gemeindeverwaltung auf eine 
klare Verbesserung für die B16-Anwohner hinwirken. Dies gilt 
im Übrigen nicht nur für die Straßenzüge unmittelbar an der 
Bundesstraße im Ortsteil Wenzenbach. Vielmehr wollen wir 
uns auch für die Interessen von bundesstraßenlärmgeplagten 
Bewohnern in anderen Ortsteilen (z. B. Anbellstraße in Fußen-
berg) einsetzen. 

„Ich berate Sie gerne bei Ihren
gewerblichen Anzeigen.

Rufen Sie mich an.“

Ihre Gebietsverkaufsleiterin

Violetta
Windisch
Verkaufsinnendienst

Tel. 0 91 91 / 72 32-56
E-Mail v.windisch
 @wittich-forchheim.de

91301 Forchheim · Peter-Henlein-Str. 1 · Tel. 09191/7232-0 · Fax 09191/7232-30
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Nachrichten anderer Stellen und Behörden

„Ungarische Familie” sammelt illegal Abfälle 
im Landkreis Regensburg
Immer wieder finden die Bürger der Gemeinden im Landkreis 
Regensburg Wurfzettel in ihren Briefkästen, mit denen eine 
„ungarische Familie“ ankündigt, eine Sammlung durchzufüh-
ren.
„Wir nehmen alles, was Sie nicht brauchen“, steht darauf und 
eine lange Liste von Gegenständen, die gesammelt werden.
Das Landratsamt Regensburg weist darauf hin, dass diese 
Sammlung illegal ist.
Abfälle aus privaten Haushaltungen (also alles, was der Besit-
zer nicht mehr braucht und deshalb loswerden will) müs-
sen nach dem Kreislaufwirtschaftsgesetz grundsätzlich dem 
zuständigen öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger, also 
dem Landkreis Regensburg, angedient, d.h. überlassen wer-
den. Ausnahmen gelten für nicht gemischte, nicht gefährliche 
Abfälle (z.B. Altpapier, Altkleider, Eisenschrott), wenn sie durch 
eine gemeinnützige oder gewerbliche Sammlung einer ord-
nungsgemäßen und schadlosen Verwertung zugeführt werden. 
Solche Sammlungen müssen aber vorher dem Landratsamt 
Regensburg angezeigt und die ordnungsgemäße und schad-
lose Verwertung nachgewiesen werden.
Die Sammlung der „ungarischen Familie“ wurde weder ange-
zeigt und damit die schadlose und ordnungsgemäße Ver-
wertung des Sammelgutes nachgewiesen, noch ist aus den 
Angaben auf dem Wurfzettel ein Verantwortlicher oder eine 
Kontaktadresse zu entnehmen.
Des Weiteren sind in der Auflistung von Dingen, die gesammelt 
werden, auch eine Vielzahl von Gegenständen enthalten, die 
wegen ihrer Zusammensetzung als gefährlicher Abfall einge-
stuft sind (z.B. Elektro- und Elektronikgeräte und Altfahrzeuge 
wie alte Mopeds und sogar Pkw‘s) und daher gesondert (z.B. 
über	 die	 Elektrogeräte-Container	 auf	 den	 Wertstoffhöfen	 oder	
über den kostenlosen Abholdienst für Sperrmüll und Kühlge-
räte bzw. bei Altfahrzeugen über anerkannte Annahme-oder 
Rücknahmestellen oder anerkannte Demontagebetriebe) ent-
sorgt werden müssen.
Auch muss davon ausgegangen werden, dass die Sammler 
die Gegenstände, die für sie nicht zu gebrauchen sind - sofern 
sie sie nicht einfach am Straßenrand stehenlassen - später 
irgendwo auf Parkplätzen oder in der freien Natur entsorgen. 
Zu den dadurch teilweise entstehenden Umwelt- und Sicher-
heitsproblemen müssen diese Hinterlassenschaften dann 
auf Kosten der Allgemeinheit beseitigt werden; sollte zurück-
verfolgt werden können, wer der Abfallerzeuger ist, also bei 
wem diese Abfälle entstanden sind bzw. wer sie zur Abholung 
bereitgestellt hat, können auch diese Personen für die illegale 
Entsorgung zur Verantwortung gezogen werden.
Des Weiteren erfolgt der Hinweis, dass es sich bei der „unga-
rischen Familie“ keineswegs - wie mit dieser Bezeichnung 
suggeriert - um einen Familienbetrieb handelt, dem mit einer 
„Spende“ aus wirtschaftlicher Not geholfen würde. Vielmehr 
handelt es sich um eine zumindest im süddeutschen Raum 
flächendeckend agierende Organisation, bei der eindeutig die 
Gewinnerzielung im Vordergrund steht.
Das Landratsamt Regensburg appelliert daher eindringlich an 
die Bürger, sich an dieser Sammlung nicht zu beteiligen.
Für Fragen, ob eine Sammlung ordnungsgemäß ist oder wie 
Abfälle und alte Gegenstände richtig entsorgt werden können, 
steht die Abfallberatung des Landkreises Regensburg (Herr 
Niggel, Tel. 0941/4009-348, und Frau Bauer, Tel. 0941/4009-
368) sowie die Sachbearbeiterinnen für Staatliches Abfall-
recht (Frau Beer, Tel. 0941/4009-342, und Frau Füssl, Tel. 
0941/4009-462) zur Verfügung.

 Betreuung in Kindertagespflege: 
qualifiziert - familiennah

Sind Sie dabei?

Das Kreisjugendamt Regensburg sucht qualifizierte Tages-
mütter und Tagesväter!
Sie haben Freude an der Betreuung und Förderung von Kin-
dern und möchten bei sich zu Hause eine familiennahe Kinder-
tagesbetreuung anbieten? Sie sind offen für Kooperation und 
Austausch und bereit, sich für den Bereich der Kindertages-
pflege durch spezielle Kurse zu qualifizieren und weiterzubil-
den?
Das Kreisjugendamt vermittelt und begleitet qualifizierte Tages-
mütter und Tagesväter, die sich mit großem Engagement den 
ihnen anvertrauten Kindern widmen.
Sie interessieren sich für diese verantwortungsvolle Aufgabe?
Gerne berät Sie Ihre Ansprechpartnerin beim Landratsamt 
Regensburg:
Frau Ute Raffler, Tel.: 0941/4009-491, E-Mail: tagespflege@
lra-regensburg.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter:
www.landkreis-regensburg.de  - Stichwort „Kindertages-
pflege“

Hör- und Sprachtest für Kinder

„pädagogisch-audiologischer Sprechtag“
Donnerstag, 14.04.2016
Beim Landratsamt Regensburg, Gesundheits-
amt, Sedanstr. 1, besteht die Möglichkeit, hör- 
und sprachauffällige Kinder vorzustellen. Die 
Beratung wird von, einer am Institut für Hörge-
schädigte in Straubing beschäftigten Lehrerin, 
durchgeführt.
Durch verschiedene Tests wird überprüft, ob das 
Kind richtig hört oder altersgemäß spricht. Bei 

Auffälligkeiten erhalten die Eltern Informationen über Behand-
lungsmöglichkeiten.
Die Beratung ist kostenlos!
Um eine telefonische Anmeldung beim Gesundheitsamt wird 
gebeten, Tel.: 0941 / 4009 - 883.

Familienanzeigen online buchen: 
www.wittich.de
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Nachrichten aus der Schule

Ostern in der Grundschule Irlbach

Die Lehrer der Grundschule Irlbach führten für die Schulkinder 
und den Kindergarten ein nettes Osterkasperlstück auf.

Mit großer Begeisterung unterstützen die Kinder tatkräftig den 
Kasperl, den bösen Zauberer zu fangen, damit der Osterhase 
nun pünktlich zum Osterfest seine bunt bemalten Ostereier ver-
stecken kann.

Der stets engagierte Elternbeirat gab im Anschluss an das 
Theaterstück für alle Schüler und Kindergartenkinder als kleine 
Stärkung gesunde Kressebrote sowie Ostereier aus.
Bilder: Elfriede Daschner

Die Übergangsklasse an der Grundschule Irlbach
Nach den Allerheiligenferien 2015 wurde an der Grundschule 
Irlbach eine Übergangsklasse für die Jahrgangsstufen 3 und 4 
gebildet, welche von neu zugezogenen Kindern ohne ausrei-
chende Deutschkenntnissen besucht wird.
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse kommen aus elf ver-
schiedenen Ländern und wohnen nun im Verbundgebiet, z.B. in 
Lappersdorf, Laub, Kürn, Regenstauf, Steinsberg und Wenzen-

bach. Zur Zeit sind neben der Rektorin Elfriede Daschner und 
der Lehrerin Bettina Heindl noch zwei weitere Lehrkräfte in der 
Klasse eingesetzt. Der Unterricht beinhaltet dieselben Schwer-
punkte, die auch in Regelklassen gelten, allerdings kommt hier 
selbstverständlich die besondere Förderung im Fach Deutsch 
als Zweitsprache mit zehn Wochenstunden hinzu.
Am Mittwoch, den 16. März konnte sich Bürgermeister Seba-
stian Koch ein Bild von der Arbeit in der Klasse machen und 
die unterschiedlichen Materialien, die Dank großzügiger Unter-
stützung eigens für diese neue Klasse angeschafft werden 
konnten, in Anwendung erleben. Spielerisch lernen die Kinder 
je nach momentanem Lernstand Vokabeln, das Bilden von Sät-
zen und andere Bereiche der deutschen Sprache. Spezielle 
Bücher, Arbeitshefte, Spiele und interaktives Material helfen bei 
der gezielten Sprachförderung.

Die Schülerinnen und Schüler der Übergangsklasse sind 
bereits sehr gut in der Schule integriert und machen schnelle 
Fortschritte beim Erwerb der deutschen Sprache, weshalb 
bereits zwei der Kinder in eine Regelklasse zurückgeführt wer-
den konnten. Neben dem Bestreben, die Schülerinnen und 
Schüler bestmöglich auf den Leistungsstand der Regelklassen 
zu bringen, und damit die Rückführung in die Regelklasse der 
Sprengelschule zu ermöglichen, ist auch die Wertevermittlung  
ein wichtiges Thema, ohne dabei den Einbezug der verschie-
denen kulturellen Wurzeln zu vernachlässigen.
Insgesamt entsteht in der Grundschule Irlbach daraus ein Mit-
einander in der Schulgemeinschaft, wovon alle profitieren. Ob 
im ausgelassenen Spiel in der Pause oder in zahlreichen Schul-
veranstaltungen: Der interkulturelle Austausch bereichert den 
Schulalltag!
Elfriede Daschner
Bilder: Elfriede Daschner
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Tierischer Spaß bei den Schulkindern

Hundedame „Luna“ 
besucht Johanniter-Kinderhort „Räuberhöhle“

Bilder von Andreas Denk

Wenzenbach. Im Johanniter-Kinderhort „Räuberhöhle“ in 
Wenzenbach wird Spaß ganz groß geschrieben. Jetzt sorgte 
der Besuch von Hundedame Luna für tierische Aufregung bei 
den Kids. Im dreitägigen Projekt „Gemeinsam lernen mit und 
durch Luna“ konnten die Hortkinder besonders wertvolle Erfah-
rungen sammeln.
„Die  Begegnung zwischen Kind und Tier, geprägt von Nähe 
und Wärme, stärkt das Selbstvertrauen der Kinder und trägt zur 
emotionalen Intelligenz bei“, erklärt Hortleitung Svetlana Beck. 
Auch der Einsatz des Hundes bei den sportlichen Aktivitäten 
und Spielen verstärkte die Freude der Kinder an der Bewegung 
an der frischen Luft und setzte neue Bewegungsanreize.
Ein Highlight des Projektes war das gemeinsame Turnen mit 
dem Hund in der Turnhalle der Mittelschule. Mensch und Tier 
stellten hier ihre Fähigkeiten unter Beweis. Da die Hortkinder 
starkes Interesse an Tieren zeigen und einen enormen Wis-
sensdrang haben, versuchen die Betreuerinnen öfter Tiere in 
den Hortalltag einzubringen. Ob Haustierbesuche, Exkursionen 
in die Tierarztpraxis oder Ausflüge zum Natur- und Wildpark 
Höllohe - die Begeisterung der Kinder ist immer riesengroß. 
Und beim Reiten auf der Pferde- und Ponyranch schwangen 
sich sogar die Jungs stolz in den Sattel. Gerade etwas ängst-
lichere Kinder profitieren davon ganz  besonders, denn gerade 
bei gemeinsamen Gruppenaktivitäten gelingt es ihnen am 
besten, Ängste oder  Unsicherheiten gegenüber Tieren  schnell 
und effektiv abzubauen.
Die Kids und das Hort-Team sind sich einig: solche Projekte im 
Hort machen tierisch Spaß!
Weitere Informationen zum Johanniter-Kinderhort Räuberhöhle 
in Wenzenbach und Anmeldung bei Svetlana Beck unter Tel.: 
09407 9578833.
Montag, 7. März 2016

Grund- und Mittelschule Wenzenbach

Einladung
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte aller Grund-
schüler der 4. Klassen,
sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte unserer Mittel-
schüler,
die Mittelschule Wenzenbach lädt Sie ganz herzlich ein, einen 
Einblick in unsere Schulart zu erhalten. Lernen Sie die spezi-
fischen Angebote unserer Schule gemeinsam mit Ihrem Kind 
kennen. So kann die für Ihr Kind richtige Schullaufbahn leichter 
entschieden werden.
Den Eltern unserer Mittelschüler wollen wir die Gelegenheit bie-
ten, zu sehen, wie Ihr Kind an unserer Schule lernt.

„Tag der offenen Tür“
Donnerstag,  14. April 2016  von 16.00 - 17.30 Uhr

an der Mittelschule Wenzenbach
Programm:
16.00 Uhr Begrüßung durch die Schulleitung Herrn Rohr 

und den Schulverbandsvorsitzenden  Herrn Bür-
germeister Koch

16.15 Uhr - 17. 30 Uhr
	 •	 offene	Klassenzimmer	mit	Mitmachaktion
	 •	 Vorstellung	 der	 offenen	 Ganztagsschule	 (Frau	

Lang)
	 •	 Jugendsozialarbeit	 an	 unserer	 Schule	 (Frau	

Lerch)
	 •	 Berufsberatung	 und	 vertiefte	 Berufsorientie-

rung (Frau Stojko /Agentur für Arbeit )
	 •	 Informationen	 zur	 Mittelschule	 als	 weiterfüh-

rende Schulart und ihre spezifischen Möglich-
keiten	und	Chancen	(Frau	Rothhammer)

Für eine kleine Stärkung ist gesorgt.
Unsere Schulfamilie freut sich auf Ihr zahlreiches Erscheinen 
und Ihr Interesse an unserer Schule. Wir stehen Ihnen für all 
Ihre offenen Fragen gerne zur Verfügung.
Wenzenbach im März 2016
Mit freundlichen Grüßen

Gudrun Rothhammer
Studienrätin

Bekanntmachung über die Schulanmeldung
Am Dienstag, 05. April 2016 findet in der Zeit von 15.00 
bis 18.30 Uhr im Gebäude der Grundschule Wenzenbach, 
Pestalozzistr. 15, 93173 Wenzenbach die Schulanmeldung 
statt.
Für die Schulanfänger an der GS Wenzenbach hängen vom  
07.03. - 11.03.2016 im Kindergarten Wenzenbach Einschreibe-
listen für einen „Wunschtermin“ aus.

I. Schulanmeldung an der Grundschule
Anzumelden sind alle Kinder, die im kommenden Schuljahr 
erstmals schulpflichtig werden. Schulpflichtig werden alle Kin-
der, die (ungeachtet ihrer Nationalität) ihren gewöhnlichen 
Aufenthalt in Bayern haben und bis zum 30. September 2016 
sechs Jahre alt werden.
Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die 
Erziehungsberechtigten beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch 
der Grundschule zurückstellen zu lassen.
Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im vorigen Jahr vom 
Besuch der Grundschule zurückgestellt worden sind. Der 
Zurückstellungsbescheid ist dabei vorzulegen.
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten wird ein Kind, das in 
den Monaten Oktober, November, Dezember 2010 geboren 
wurde, schulpflichtig, wenn zu erwarten ist, dass das Kind 
voraussichtlich mit Erfolg am Unterricht teilnehmen kann. Bei 
Kindern, die nach dem 31.12.2010 geboren sind, ist Voraus-
setzung für die Schulaufnahme ein positives Gutachten des 
zuständigen staatlichen Schulpsychologen. Die Ablehnung des 
Antrages ist keine  Zurückstellung.
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Die Kinder müssen an der öffentlichen Grundschule ange-
meldet werden, in deren Sprengel sie ihren gewöhnlichen 
Aufenthalt haben. Das gilt auch dann, wenn die Erziehungs-
berechtigten die Genehmigung eines Gastschulverhältnisses 
beantragen wollen. Die Erziehungsberechtigten sollen per-
sönlich mit dem Kind zur Schulanmeldung kommen. Wenn sie 
verhindert sind, sollen sie einen Stellvertreter beauftragen, das 
Kind zur Schulanmeldung zu bringen. Eine schriftliche Anmel-
dung ist nur zulässig, wenn den Erziehungsberechtigten eine 
persönliche Schulanmeldung nicht möglich ist. Für die schrift-
liche Anmeldung ist das Anmeldeblatt bei der Grundschule 
erhältlich.
Die Erziehungsberechtigten oder deren Stellvertreter müssen 
bei der Schulanmeldung die nach dem Anmeldeblatt erfor-
derlichen Angaben machen und durch Vorlage der Geburts-
urkunde belegen. Sind mehrere Erziehungsberechtigte vor-
handen, so müssen sie die Anmeldung im gegenseitigen 
Einverständnis vornehmen. In der Regel genügt zum Nachweis 
hierfür die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten auf dem 
Anmeldeblatt. Weichen die Anschriften der Erziehungsberech-
tigten voneinander ab, ist durch eine Vollmacht die Zustim-
mung zur Schulanmeldung zu bestätigen, falls nicht beide 
Erziehungsberechtigten bei der Anmeldung anwesend sind. 
Kinder, die in einem Heim untergebracht sind, können auch 
vom Leiter des Heims angemeldet werden.
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, der Schule in 
vertrauensvoller Weise Umstände mitzuteilen, die es erforder-
lich machen, dass die Schulfähigkeit  ihrer Kinder umfassend 
besprochen und gegebenenfalls fachlich abgeklärt wird. Es 
kann für ein Kind nachteilig in seiner Schullaufbahn und Per-
sönlichkeitsentwicklung sein, wenn es zum falschen Zeitpunkt 
eingeschult wird und dadurch z.B. seine Begabung nicht voll 
entfalten kann.
Schulleitungen und Lehrkräfte stehen für diesbezügliche 
Gespräche gerne zur Verfügung.

II. Schulanmeldung an einer Förderschule
Sehbehinderte und blinde, schwerhörige und gehörlose, 
körperbehinderte, geistig behinderte Kinder und Kinder mit 
einem erheblichen sonderpädagogischen Förderbedarf in den 
Bereichen Sprache, Lernen und Verhalten können von ihren 
Erziehungsberechtigten statt an der Grundschule auch unmit-
telbar an einer für das Kind geeigneten öffentlichen oder pri-
vaten Förderschule angemeldet werden.

III. Schulanmeldung an einer privaten Grundschule
Die Erziehungsberechtigten haben das Recht, ihr Kind statt 
an der Grundschule  im Schulsprengel direkt an einer pri-
vaten Grundschule anzumelden. Die Aufnahme in eine private 
Grundschule ist der öffentlichen Grundschule vom Schulträger 
mitzuteilen.

IV. Schulanmeldung ist Pflicht
Erziehungsberechtigte, welche die ihnen obliegende Anmel-
dung eines schulpflichtigen Kindes ohne berechtigten Grund 
vorsätzlich oder fahrlässig unterlassen, können nach Art. 119 
Abs. 1 Nr. 1 BayEUG mit Geldbuße belegt werden.

V. Erklärung der Erziehungsberechtigten
Bei der Schulanmeldung an öffentlichen Grundschulen erhalten 
die Erziehungsberechtigten einen Vordruck ausgehändigt für 
die in Art.49 Abs. 2 Satz 2 BayEUG vorgesehene Erklärung, ob 
sie der Zuweisung ihres Kindes in eine Klasse mit Schülerinnen 
und Schülern gleichen Bekenntnisses zustimmen, falls für den 
Schülerjahrgang zwei oder mehr Klassen (Parallelklassen) 
gebildet werden. Von der Ausgabe dieses Vordruckes wird 
abgesehen an Grundschulen, an denen mit Sicherheit eine Bil-
dung von Parallelklassen nicht zu erwarten ist. Sind mehrere 
Erziehungsberechtigte vorhanden, so gilt für die Abgabe der 
Erklärung das gleiche wie bei der Schulanmeldung.
Die Erklärung bleibt für die Dauer des Besuchs einer öffentli-
chen Grundschule wirksam, wenn sie nicht widerrufen wird. 
Der Widerruf wird bei Änderung des Bekenntnisses sofort, im 
Übrigen erst mit Beginn des nächsten Schuljahres wirksam.
Bei  schriftlicher Anmeldung ist das Blatt für die genannte 
Erklärung bei der Grundschule erhältlich.

Info zur Schuleinschreibung an die Eltern von Schulanfän-
gern, die nicht den Kindergarten in Wenzenbach besuchen:
Bitte nehmen Sie Kontakt mit der Schule auf (Tel. 09407/810 
290), um bereits im Vorfeld der Schuleinschreibung persön-
liche Daten abzuklären.

Wenzenbach, 01. Februar 2016
W.E. Rohr
Rektor

BEKANNTMACHUNG ÜBER DIE SCHULANMELDUNG
Am Dienstag, 05. April 2016  findet in der Zeit von 13.00 bis 
16.00 Uhr im Gebäude der Grundschule Irlbach, Grünthaler 
Str. 10, 93173 Wenzenbach die Schulanmeldung statt.

I. Schulanmeldung an der Grundschule
Anzumelden sind alle Kinder, die im kommenden Schuljahr 
erstmals schulpflichtig werden. Schulpflichtig werden alle Kin-
der, die (ungeachtet ihrer Nationalität) ihren gewöhnlichen 
Aufenthalt in Bayern haben und bis zum 30. September 2016 
sechs Jahre alt werden.
Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die 
Erziehungsberechtigten beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch 
der Grundschule zurückstellen zu lassen.
Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im vorigen Jahr vom 
Besuch der Grundschule zurückgestellt worden sind. Der 
Zurückstellungsbescheid ist dabei vorzulegen.
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten wird ein Kind, das in 
den Monaten Oktober, November, Dezember 2010 geboren 
wurde, schulpflichtig, wenn zu erwarten ist, dass das Kind 
voraussichtlich mit Erfolg am Unterricht teilnehmen kann. Bei 
Kindern, die nach dem 31.12.2010 geboren sind, ist Voraus-
setzung für die Schulaufnahme ein positives Gutachten des 
zuständigen staatlichen Schulpsychologen. Die Ablehnung des 
Antrages ist keine  Zurückstellung.
Die Kinder müssen an der öffentlichen Grundschule ange-
meldet werden, in deren Sprengel sie ihren gewöhnlichen 
Aufenthalt haben. Das gilt auch dann, wenn die Erziehungs-
berechtigten die Genehmigung eines Gastschulverhältnisses 
beantragen wollen. Die Erziehungsberechtigten sollen per-
sönlich mit dem Kind zur Schulanmeldung kommen. Wenn sie 
verhindert sind, sollen sie einen Stellvertreter beauftragen, das 
Kind zur Schulanmeldung zu bringen. Eine schriftliche Anmel-
dung ist nicht zulässig.
Die Erziehungsberechtigten oder deren Stellvertreter müssen 
bei der Schulanmeldung die nach dem Anmeldeblatt erfor-
derlichen Angaben machen und durch Vorlage der Geburts-
urkunde belegen. Sind mehrere Erziehungsberechtigte vor-
handen, so müssen sie die Anmeldung im gegenseitigen 
Einverständnis vornehmen. In der Regel genügt zum Nach-
weis hierfür die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten auf 
dem Anmeldeblatt. In Zweifelsfällen soll jedoch der andere 
Erziehungsberechtigte schriftlich zustimmen. Kinder, die in 
einem Heim untergebracht sind, können auch vom Leiter des 
Heims angemeldet werden. Die Erziehungsberechtigten wer-
den gebeten, der Schule in vertrauensvoller Weise Umstände 
mitzuteilen, die es erforderlich machen, dass die Schulfähig-
keit  ihrer Kinder umfassend besprochen und gegebenenfalls 
fachlich abgeklärt wird. Es kann für ein Kind nachteilig in sei-
ner Schullaufbahn und Persönlichkeitsentwicklung sein, wenn 
es zum falschen Zeitpunkt eingeschult wird und dadurch z.B. 
seine Begabung nicht voll entfalten kann.
Schulleitungen und Lehrkräfte stehen für diesbezügliche 
Gespräche gerne zur Verfügung.

II. Schulanmeldung an einer Förderschule
Sehbehinderte und blinde, schwerhörige und gehörlose, 
körperbehinderte, geistig behinderte Kinder und Kinder mit 
einem erheblichen sonderpädagogischen Förderbedarf in den 
Bereichen Sprache, Lernen und Verhalten können von ihren 
Erziehungsberechtigten statt an der Grundschule auch unmit-
telbar an einer für das Kind geeigneten öffentlichen oder pri-
vaten Förderschule angemeldet werden.
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III. Schulanmeldung an einer privaten Grundschule
Die Erziehungsberechtigten haben das Recht, ihr Kind statt 
an der Grundschule  im Schulsprengel direkt an einer pri-
vaten Grundschule anzumelden. Die Aufnahme in eine private 
Grundschule ist der öffentlichen Grundschule vom Schulträger 
mitzuteilen.

IV. Schulanmeldung ist Pflicht
Erziehungsberechtigte, welche die ihnen obliegende Anmel-
dung eines schulpflichtigen Kindes ohne berechtigten Grund 
vorsätzlich oder fahrlässig unterlassen, können nach Art. 119 
Abs. 1 Nr. 1 BayEUG mit Geldbuße belegt werden.

V. Erklärung der Erziehungsberechtigten
Bei der Schulanmeldung an öffentlichen Grundschulen erhalten 
die Erziehungsberechtigten einen Vordruck ausgehändigt für 
die in Art.49 Abs. 2 Satz 2 BayEUG vorgesehene Erklärung, ob 
sie der Zuweisung ihres Kindes in eine Klasse mit Schülerinnen 
und Schülern gleichen Bekenntnisses zustimmen, falls für den 
Schülerjahrgang zwei oder mehr Klassen (Parallelklassen) 
gebildet werden. Von der Ausgabe dieses Vordruckes wird 
abgesehen an Grundschulen, an denen mit Sicherheit eine Bil-
dung von Parallelklassen nicht zu erwarten ist. Sind mehrere 
Erziehungsberechtigte vorhanden, so gilt für die Abgabe der 
Erklärung das gleiche wie bei der Schulanmeldung.
Die Erklärung bleibt für die Dauer des Besuchs einer öffentli-
chen Grundschule wirksam, wenn sie nicht widerrufen wird. 
Der Widerruf wird bei Änderung des Bekenntnisses sofort, im 
Übrigen erst mit Beginn des nächsten Schuljahres wirksam.
Für die schriftliche Anmeldung sind das Anmeldeblatt und das 
Blatt für die genannte Erklärung bei der Grundschule erhältlich.

Info zur Schuleinschreibung an die Eltern von Schulanfän-
gern, die nicht die Kindergärten in Irlbach besuchen:
Bitte nehmen Sie Kontakt mit der Schule auf (Tel. 09407/2392), 
um bereits im Vorfeld der Schuleinschreibung persönliche 
Daten abzuklären.
gez. Daschner
Irlbach, 26. Februar 2016
Elfriede Daschner, Rektorin

Außergewöhnliches Spielzeug gekauft

Johanniter-Mittagsbetreuung Wenzenbach erhält Spende 
von 300 Euro

Wenzenbach. Eine auf den ersten Blick ungewöhnlich ausseh-
ende Konstruktion schmückt seit kurzem den Gruppenraum der 
Johanniter-Mittagsbetreuung in Wenzenbach. Die Einrichtung 
hat	 sich	 einen	 Röhrenbaukasten	 namens	 „Crazy	 Forts“	 zuge-
legt, den die Kinder der Mittagsbetreuung bereits sehr ins Herz 
geschlossen haben. Mit den 44 Stäben und 25 Bällen lassen 
sich vielerlei Bauwerke wie Häuser oder Iglus bauen.
Möglich war diese Anschaffung durch den Spendenerlös aus 
dem Spielzeugbasar. Dieser fand im November vergangenen 
Jahres in der Turnhalle der Grundschule in Wenzenbach statt. 
„Viele Familien aus Wenzenbach, aber auch aus der weite-
ren Umgebung, zeigten sofort Interesse daran, sich mit einem 
Stand zu beteiligen“, berichtet Susanne Islinger, die die Veran-
staltung organisierte.

So konnte jeder, der noch übrige, aber brauchbare Spielsa-
chen zuhause hatte, sie an diesem Tag verkaufen. Und jeder, 
der bis dahin noch kein Weihnachtsgeschenk gefunden hatte, 
konnte dort noch eins zum Schnäppchenpreis ergattern. Die 
einzige Teilnahmebedingung für die Budenbetreiber war, fünf-
zehn Prozent der Einnahmen an die Johanniter-Mittagsbetreu-
ung zu spenden. Und so kam am Ende des Tages eine Spen-
densumme von 300 Euro zusammen, die Susanne Islinger in 
Absprache	mit	anderen	Müttern	in	das	neue	Spielzeug	„Crazy-
Forts“ investierte.
„Unser neues Spielzeug bereitet allen Kindern große Freude 
und wird jeden Tag von ihnen genutzt, so Susanne Priller, Lei-
terin der Mittagsbetreuung in Wenzenbach.
Weitere Informationen zur Johanniter-Mittagsbetreuung in 
Wenzenbach und Anmeldung bei Susanne Priller unter Tel.: 
0174-3191426.

Kirchliche Nachrichten
Termine der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
für Wenzenbach

Gottesdienste im Evang. Gemeindesaal, 
Feuerwehrhaus
Sonntag, 10. April 2016
11.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Sonntag, 24. April 2016
11.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung

Sonntag, 24. April 2016
19.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle am Gedersberg 

in Zeitlarn

Barrierefreie Gottesdienste 
in den Seniorenheimen
Mittwoch, 27. April 2016
10.00 Uhr in der Kapelle des Seniorendomizils Haus 

Josef in Wenzenbach

Mittwoch, 27. April 2016
16.00 Uhr in der Kapelle des Pflegeheimes St. Bernhard 

Bernhardswald
Die evang. Gottesdienste sind wie gewohnt in ökumenisch 
offener Form. Herzliche Einladung an alle Wenzenbacher und 
Bernhardswalder Gemeindeglieder.

Seniorennachmittag im Seniorendomizil Haus Josef, 
Wenzenbach
Dienstag, 5. April 2016 von 14.00 bis 16.00 Uhr
(Kontakt: Ute Stellmacher, Tel. 09407 / 405460)

Krabbelgruppe Raupe Nimmersatt 
(für 6 Monate bis 2 Jahre alte Kinder)
Jeden Donnerstag von 08.00 bis 10.00 Uhr, Evang. Gemeinde-
saal.

Ökumenischer Familienkreis
Monatliche Treffen um sich gegenseitig auszutauschen und mit 
anderen Familien zusammen Freizeit zu gestalten
Ansprechpartnerin Sandra Saller, Tel. 812383

Ökumenischer Krankenhausbesuchsdienst
In Wenzenbach gibt es ein Team, die in den Regensburger 
Krankenhäusern Besuche machen. Wer mitmachen möchte 
ist gern willkommen. Ansprechpartnerin: Brigitta Schwarz, Tel. 
09407/30395
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Ökumenisches Taizégebet
Ökumenisches Taizégebet, einmal monatlich um 20 Uhr. 
Diesmal am Freitag, 8. April in der kath. Pfarrkirche St. Peter 
Wenzenbach.

„Predigtvorgespräch“
am Montag, 4. April, 19.30 Uhr im Evang. Gemeindesaal 
Wenzenbach
Wie entsteht eigentlich eine Predigt? Wer an dieser Stelle mit-
machen möchte, wird von Pfr. Schnütgen herzlich eingeladen. 
Sie sollten mitbringen: eine Bibel, Neugierde und die Bereit-
schaft, Fragen zu stellen und Assoziationen nachzugehen.

Vereine und Verbände
Wenzenbacher Brett‘l e.V.

„Mamas neuer Mann“
oder
„Wenn alte Scheunen brennen“
heißt der Schwank in 3 Akten von Beate 
Irmisch, den das Wenzenbacher Brettl e.V. 

am
Freitag, 22. April um 20:00 Uhr
Freitag, 29. April um 20:00 Uhr
Samstag, 23. April um 20:00 Uhr
Samstag, 30. April um 20:00 Uhr
Sonntag, 24. April um 19:00 Uhr
Sonntag, 01. Mai um 19:00 Uhr
in der Gaststätte Landgraf auf die Bühne bringt. Kartenvorver-
kauf Raiffeisen Wenzenbach.
Näheres unter www.wenzenbacher-brettl.de

Kirchenbauverein

Raiffeisenbank Regensburg-Wenzenbach
unterstützt den Bau
der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche mit 2000 EUR

Das Bild zeigt Norbert Riederer, Filialleiter der Raiffeisenbank in 
Wenzenbach (rechts) bei der Scheckübergabe an Pfarrer Arne 
Schnütgen (Mitte) und die Vorsitzenden des Kirchenbauvereines 
Christian von Lewinski und Heinz-Joachim Daschner (links).

Derzeit entsteht in der Bahnhofstraße die evangelische Diet-
rich-Bonhoeffer-Kirche mit Gruppen- und Verwaltungsräumen. 
Das Kirchengebäude selbst ist u.a. mit Zuschüssen der Lan-
deskirche, der politischen Gemeinden, Spenden der Kirchen-
mitglieder und Eigenmitteln der Kirchengemeinde Regenstauf 
(dazu gehört der Sprengel in Wenzenbach) weitgehend finan-
ziert. 

Der Glockenturm bzw. Glockenträger wird jedoch durch die 
Landeskirche nicht gefördert. Die Kosten muss die Kirchenge-
meinde vollständig aus Eigenmitteln aufbringen. Ein Glocken-
turm, der nur wenig höher als der First der Kirche sein wird, 
ist schon aus Gründen der Erkennbarkeit nach allgemeiner 
Auffassung dringend erforderlich. Der Kirchenbauverein hat 
es sich deshalb zur Aufgabe gemacht, die dafür erforderlichen 
Finanzmittel durch Mitgliedsbeiträge und Spenden aufzubrin-
gen. Rund 30000,00 EUR werden noch benötigt. Die Spende 
der Raiffeisenbank ist ein erfreulicher Beitrag dazu. 

EISSTOCKCLUB 

SCHÖNBERG - WENZENBACH e.V. 

Einladung 
Zur 31. Gemeindemeisterschaft im Stockschießen 

Austragungsort: Sommerstockbahnen am Roither Weg 13 in Wenzenbach 

Termin:  Gruppe 1: Samstag 30. April 2016 um 08:00 Uhr 

   Gruppe 2: Samstag 30. April 2016 um 13:00 Uhr 

Meldung:  Jeweils 30 Minuten vor Turnierbeginn 

Startrecht:  Alle Vereine, Firmen und Familien der Gemeinde Wenzenbach 

Wettbewerb:  Mannschaftsschießen mit bis zu 15 Mannschaften  

Wertung:  nach IER bzw. BEV Spielordnung    

Preise: Wanderpokal der Gemeinde und verschiedene Sachpreise 

Startgebühr:  25 €  je Mannschaft / 4 Spieler 

WBL/SR:  Wird durch Verein gestellt 

Anmeldung an: Tobias Arnold, Frauenholzstraße 10, 93173 Wenzenbach 
Per E-mail:   tobias.arnold@ec-schönberg-wenzenbach.de 
oder Mobiltelefon: 0175/9603705  

Meldeschluss:  Freitag, 15. April 2016 

Haftung: für Unfälle und Schäden aller Art übernehmen Veranstalter und 
Durchführer keine Haftung 

Veröffentlichung: Mit der Teilnahme an diesem Wettbewerb erklären die Teilnehmer ihr 
Einverständnis, dass personenbezogene Daten (Vor- und Zuname) in den 
Medien (Printmedien, Online-Dienste) usw. veröffentlicht werden dürfen. 
Diese Erklärung umfasst auch Siegerfotos sowie Bilder des laufenden 
Wettbewerbs. 

Siegerehrung:  Nach Turnierende in der Eisschützenhütte 

Wir freuen uns darauf, Sie bei unserem Turnier begrüßen zu dürfen und 
wünschen eine gute Anreise und viel Erfolg. 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Ludwig Holzer, 
1. Vorsitzender 

SV Wenzenbach

Skiabteilung
Die Übungsleiter der Skiabteilung des SV 
Wenzenbach haben sich neu eingekleidet. Die 
Abteilungsleiter Stefanie Landstorfer und Harald 
Hünn bedanken sich recht herzlich bei der Raiff-
eisenbank Regensburg-Wenzenbach, Herrn 
Riederer, die sich an den Kosten mit einer 
Spende in Höhe von 500 EUR beteiligt hat.

Stefanie Landstorfer
Sportverein Wenzenbach, AL Ski
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Obst- und Gartenbauverein Wenzenbach e.V.

Monatsprogramm April
Sonntag, 24.04.2016
12:30 Uhr - 19:30 Uhr Halbtagesfahrt nach 
Landshut
 Anm. bei Irene Rada, Tel.: 1379
Samstag, 22.04.2016 - 09. Oktober 2016
 Landesgartenschau in Bayreuth

Gäste sind herzlich willkommen

Betreutes Wohnen in Gastfamilien
Wir suchen
Familien (mit und ohne Kinder), Einzelpersonen, Paare, Allein-
erziehende, Wohngemeinschaften, …
..die Zeit und Platz haben und sich vorstellen können einen 
erwachsenen Menschen mit geistiger Behinderung als Gast 
bei sich zuhause aufzunehmen.
Ihre Vorteile:
•	 Bis zu 480,- Euro Betreuungsgeld sowie Erstattung von Miete, 

Nebenkosten und Verpflegung (bis zu 520,-) des Gastes
•	 Das	Zusammenleben	mit	Menschen	mit	Behinderung	kann	

das eigene Leben um viele Erfahrungen und Erlebnisse 
bereichern.

•	 Unser	 Team	 steht	 Ihnen	bei	 allen	Fragen	 und	praktischen	
Problemen zur Seite

•	 Bei	gemeinsamen	Festen	und	Ausflügen	können	Sie	neue	
Kontakte knüpfen

Interessiert? Melden Sie sich bei uns!
Telefonisch 0941/83008-50 oder per mail
oba@rws-lh.de

Nachbarschaftshilfe Wenzenbach e.V.

Eine Initiative von Mitbürgern
für Mitbürger
...mit vielen Hilfsangeboten, die für Gewer-
bebetriebe zu unbedeutend, für Hilfesu-
chende jedoch wichtig sind.

Rufen Sie uns an (Helferhotline): Tel. 812 18 00
Beispiele für mögliche Hilfeleistungen:
•	 Besuchsdienste: Bei Besuchen können wir zuhören und 
unterhalten, vorlesen und bei Spaziergängen Sicherheit geben
•	 Hilfen im Haus: kleinere Haushaltsdienste, ab- und auf-

hängen von Vorhängen oder Bildern, kleinere technische 
Reparaturen, Schriftverkehr mit Behörden, Blumengießen in 
Abwesenheit....usw.

•	 Kinder betreuen
•	 Hilfen bei der Computer-Nutzung
•	 Fahrten zu Ärzten oder zum Einkaufen
Informationen bekommen Sie auch bei der Vorsitzenden Karin 
Rangwich, Tel. 810 614
und auf unserer Homepage:
nachbarschaftshilfe-wenzenbach.jimdo.com

Musik- und Gesangverein „Sangesfreude“

Termin
Sonntag, 10. April 2016, 17.00 Uhr, Haus der 
Musik
Jahresversammlung mit Neuwahlen
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Schützenverein Gambachtal 
Fußenberg e.V.

Termine April 2016

Datum Was Wo Uhrzeit 
Freitag 

01.04.2016 
Übungsschießen Gasthaus Gambachtal 18.00 

Sonntag 
03.04.2016 

Bezirksmeisterschaft 
Luftpistole 

Fuchsmühl Plan 

Freitag 
08.04.2016 

Bezirksmeisterschaft 
Senioren Aufgelegt 

Höhenhof/Donaugau Plan 

Freitag 
08.04.2016 

Sektionsliga gegen 
Irlbach 

Gasthaus Gambachtal 18.00 

Samstag 
09.04.2016 

Bezirksmeisterschaft 
Schützenklasse 

Höhenhof/Donaugau Plan 

Sonntag 
10.04.2016 

Bezirksmeisterschaft 
Schüler, Jugend, Junioren 

Fuchsmühl Plan 

Mittwoch  
13.04.2016 

3. Luftpistolen-Wanderpokal Mittelschule 
Wenzenbach 

18.00 

Freitag 
15.04.2016 

Sektionsliga gegen 
Thanhausen 

Gasthaus Gambachtal 18.00 

Samstag 
16.04.2016 

2. Schülerpokal Mittelschule 
Wenzenbach 

10.00 

Mittwoch 
20.04.2016 

1. Schützenmeister-
Besprechung 

Ödenthal 19.30 

Freitag 
22.04.2016 

Übungsschießen Gasthaus Gambachtal 18.00 

Sonntag 
24.04.2016 

Bezirksmeisterschaft 
Damen 

Höhenhof/Donaugau Plan 
 

Mittwoch  
27.04.2016 

2. Auflage-Pokal Mittelschule 
Wenzenbach 

18.00 

Freitag 
29.04.2016 

Sektionsliga Rückrunde  18.00 

Samstag 
30.04.2016 

Vorschießen Wanderpokal 
Jugend, Junioren 

Mittelschule 
Wenzenbach 

10.00 

Samstag 
30.04.2016 

3. Schülerpokal Mittelschule 
Wenzenbach 

10.00 

Trainingszeiten
Dienstag ..........................................................18.00 - 21.00 Uhr
Freitag ....................................................................ab 18.00 Uhr

Frauenbund Wenzenbach

Termine April 2016
Montag 11.04.2016
19:00 Uhr - Spieleabend
Mittwoch, 13.04.2016
14:00 Uhr - Missionsstrickkreis
Mittwoch, 20.04.2016

12:30 Uhr - Abfahrt am Feuerwehrhaus zum Halbtagesausflug.
Besichtigung der Allianz Arena mit barrierefreier (auch Aufzug) 
Führung. Anschließend Brotzeit auf dem Heimweg.
Feste Anmeldung wegen Vorauszahlung (9 Euro) bis 04. April 
bei Marianne Biederer Tel. 414 oder Helga Starke Tel. 958913. 
Teilnahme auch für Gäste.
Donnerstag, 21.04.2016
08:30 Uhr - Frauenfrühstück
19:30 Uhr - Vortrag „ Wann können Rituale in der Familie hilf-
reich sein?“
Veranstalter:  Aufbruchgruppe.
Mittwoch, 27.04.2016
14:00 Uhr - Missionsstrickkreis

P2 P3



15 | Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach | Ausgabe 3/16

P2 P3



16 | Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach | Ausgabe 3/16

Die Kunstakademie Allgäu – gelegen in sanfter Allgäu-
er Voralpenlandschaft unweit der Stadt Kempten – lässt 
Sie durch ihre ruhige und idyllische Lage in künstle-
rische „Klausur“ gehen, fernab von großstädtischer 
Hektik und Lärm. Seit 8 Jahren bieten wir den Kunst-
schaffenden ein hochwertiges und vielseitiges Semi-
narprogramm, geleitet von namhaften nationalen und 
internationalen Künstlerinnen und Künstlern mit über-
wiegend akademischer Ausbildung.
Den Schwerpunkt bildet auch in 2016 weiterhin die 
Malerei. Ist sie doch am meisten nachgefragt. Zeich-
nen und Bildhauen sind allerdings Basis für das Sehen 
und die Erfassung des Raumes und können auch für 
erfahrene Maler/innen eine wichtige Ergänzung für 
ihr künstlerisches Schaffen sein. Seit 4 Jahren berei-
chern die Düsseldorfer Ateliertage unser Programm 
und bieten eine intensive Auseinandersetzung in der 
künstlerischen Arbeit in persönlicher Atmosphäre bei 

bewährten Dozenten. Wir freuen uns sehr, dass wir die-
ses erfolgreiche Konzept heuer zusätzlich erstmals in 
Berlin (mit Kursen im Bereich Bildhauen, Zeichnen,Text 
und Video) und im Kloster Bentlage bei Münster (für 
Kurse in Drucktechniken) anbieten können.
Bei uns können Sie in überschaubaren Klassen, in gut 
ausgestatteten Arbeitsräumen und bei individuellen 
Arbeitszeiten intensiv Ihrer Kunst nachgehen und nicht 
zuletzt überzeugen wir durch unsere Gastfreundschaft 
und Herzlichkeit.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Irmi Obermeyer
Leiterin der Kunstakademie Allgäu.

Das Programm 
der Kunstakademie 
allgäu 2016

Tel. 0831 - 56594951 www.kunstakademie-allgaeu.de
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www.schwoererhaus.de

Hier bin ich daheim
in Wenzenbach

DU HAST 
PLÄNE. WIR DIE 
PERSPEKTIVEN.

Schwörer
Haus®

Die ersten drei 
Bauherren, die in den 
ausgewiesenen Bau- 
gebieten der Gemeinde 
Wenzenbach mit uns 
bauen, erhalten ein 
besonderes Angebot!

Information:
Schwörer Bauberatung 
Kurt Schützenmeier
Tel. 0 94 05 / 95 53 84 
kurt.schuetzenmeier@ 
schwoerer-verkauf.de

Frühlings-
aKtion JEtZt

anZEigEnsChaltEn!

3 +1 
angEbot *angEbot *

Telefon: (09191) 72 32 - 56
E-Mail:  v.windisch@wittich-forchheim.de 
*   4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.   

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)   
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 30.4.2016.

©
 d
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Die Johanniter 
sind immer für Sie da!

Aus Liebe zum Leben: in unseren Kindertagesstät-
ten, durch Ausbildung in Erster Hilfe, mit Fahr- und 
Sanitätsdiensten, in der häuslichen Pflege, mit unse-
rer Rettungshundestaffel, den Hunden im Therapie-
einsatz, im Bevölkerungsschutz und Rettungsdienst, 
mit dem Kriseninterventionsteam, dank Hausnotruf 
und Menüservice und in unserem Johannes-Hospiz.

Servicetelefon:  0941 46467-130

ostbayern@johanniter.de
www.johanniter-regensburg.de
www.facebook.com/JUHBayern
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Gartenmarkt • Gärtnerei 
Baumschulenstrasse 1 · 93083 Obertraubling · Telefon: 09401/50064

www.garten-schaffer.de

Freuen Sie sich auf die Natur im Frühling. 
Wer möchte da nicht jede freie Minute im Freien geniessen.

Bringen Sie Ihren Garten in Form, 
wir helfen Ihnen gerne dabei.

Wir bieten Ihnen eine riesige Auswahl an 
hochwertigen Baumschulpflanzen 

als Containerpflanzen, jederzeit pflanzbereit.
 Ihr Familienunternehmen mit viel Leidenschaft

für Blumen und Pfl anzen aller Art.

Das neue Gartenjahr beginnt!
Elektro Adlhoch Verkauf von Haushalts-Großgeräten

Neugeräte
z.B. Constructa-Waschmaschine 1400 U/Min. € 399,00
inkl. Lieferung, Anschluss und Altgeräteentsorgung  

 - solange Vorrat reicht

Gebrauchtgeräte mit 6 Monaten Garantie
Reparaturservice und Ersatzteilbeschaffung
für alle gängigen Fabrikate

Adolf-Schmetzer-Str. 20 • 93055 Regensburg
Tel. 09 41/79 30 84

Mo. - Fr. 9.30 - 11.30 Uhr,
Mo., Do., Fr. 14.00 - 18.00 Uhr, Di. 16.00 - 18.00 Uhr

Frisch wie der Frühling und strahlend wie der Sommer:  
So wünschen Sie sich Ihre Fassade, Ihre Fenster, Ihren 
Gartenzaun? Packen wir diese und alle anderen Außenarbeiten 
gemeinsam an. Damit schnell alles schöner wird, länger hält und 
Ihnen rundum Freude macht. Beraten Sie sich mit uns. Wir sind mit 
Elan und Können für Sie da!

Christian Ziegler
Am Lehmgrubenfeld 6
93128 Regenstauf
Tel.: 09402-5926
E-Mail: maler.ziegler@t-online.de
www.malermeister-ziegler.de

... in die Freiluftsaison. Mit Rat
und Tat vom Malerfachbetrieb.
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Hartinger Weg 12 · 93083 Obertraubling
Gewerbegebiet Nord

Tel. 09401   96020 · Fax 960222 · www.mabo-markisen.de · kontakt@mabo-markisen.de

Leben auf der Terrasse – Mabo Sonnenschutz

Jetzt Winterpreise !!!

Vertrauensmann 
Karlheinz Renner
Tel. 09407 3203 
karlheinz.renner@HUKvm.de 
Kufberger Straße 5 
93173 Wenzenbach 
sowie nach Vereinbarung 

Vertrauensmann 
Harald Herrmann
Tel. 09407 4160031 
harald.herrmann@HUKvm.de 
Sandstraße40 
93173 Wenzenbach 
sowie nach Vereinbarung 

Wir wetten, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei 
Versicherungen, z. B. Ihrer Hausrat-, 
Haftp icht- und Unfallversicherung, 
zur HUK-COBURG mindestens 
50 Euro im Jahr sparen.

Verlieren wir die Wette, erhalten 
Sie einen Einkaufsgutschein von 
Amazon im Wert von 50 Euro, ohne 
weitere Verp ichtung.

Rufen Sie an und vereinbaren 
Sie einen Vergleichstermin! 
Die Wette gilt bis zum 31.12.2016. 
Die Teilnahmebedingungen  nden 
Sie unter www.HUK.de/checkwette

Wetten, 
wir sind 
günstiger?!
50 Euro sind Ihnen sicher

Restaurant "Leerer Beutel" in Regensburg
Mördernacht
Mords-Spaß für Feinschmecker 
... zum Verschenken oder selber Genießen

Besuchen Sie den interaktiven Krimi mit 4-Gang-Menü
Termine:  Varrecka soits! 

12.03.2016
  Sacke Zement! 

05.03.2016
  Madonna Mia! 

01.05.2016

Näheres erfahren Sie über  
www.leerer-beutel.de

Reservierung unter:  
www.moerdernacht.de,  
www.okticket.de  
oder 0941-58997
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